
Aus dem Testament des 
Robert Stephenson Smyth Baden Powell Lord of Gilwell, 

„Gründer“ der Pfadfi nderbewegung

Seit Gründung der Weltpfadfi nderbewegung 1907 sind Millio-
nen Mädchen und Jungen in nahezu allen Ländern der Erde von 
diesem hohen Ideal geprägt worden. Viele ältere und ehema-
lige Pfadfi nderinnen und Pfadfi nder engagieren sich fi nanziell 
und ideell in der Stiftung Pfadfi nden, um die Zukunft der Pfad-
fi nderarbeit nachhaltig zu sichern. Aus dem Ertrag der Zustif-
tungen und Vermächtnisse unterstützt die Stiftung Pfadfi nden 
Projekte des Bundes der Pfadfi nderinnen und Pfadfi nder (BdP), 
seiner Landesverbände und Stämme.

Über den eigenen Tod spricht niemand gern, und doch machen 
sich viele Menschen darüber Gedanken. Pfadfi nderinnen und 
Pfadfi ndern ist es häufi g ein Anliegen, pfadfi nderisches Engage-
ment über das eigene Leben hinaus nachhaltig zu unterstützen. 
Sie fragen sich:

• Was bleibt von dem, was mir im Leben wichtig war? 

• Kann ich Kindern und Jugendlichen etwas von dem 
 schenken, was ich als junger Mensch genossen habe? 

• Kann ich dazu beitragen, Jugendlichen eine erstrebens-
 werte Zukunft zu geben?

     Und: 
• Wird sich jemand an mich erinnern? 

• Können meine Wertvorstellungen weiter getragen werden?

Eine Antwort kann die Berücksichtigung der Stiftung in einer 
„Verfügung von Todes wegen“ sein – dies ist  Dein ganz persön-
licher Beitrag für die Zukunft der Pfadfi nderinnen und Pfadfi n-
der und kann die Erinnerung an Dich bei den folgenden Gene-
rationen wach halten. 

Spuren hinterlassenPfadfi nderinnen und Pfadfi nder

Der wahre Weg, das Glück zu erlangen, besteht darin, 
andere Menschen glücklich zu machen. 
Versucht, die Welt ein bisschen besser zu hinterlassen, 
als ihr sie vorgefunden habt.

Die Welt ein bisschen 
 besser hinterlassen …



Deine besondere Spur für die Pfadfi nderarbeit hinterlässt 
Du mit einem Testament oder Erbvertrag, in dem Du die 
Stiftung Pfadfi nden begünstigst durch  

• die Einsetzung der Stiftung Pfadfi nden
 als Allein- oder Miterbin. 

• ein Vermächtnis zugunsten der Stiftung Pfadfi nden 
 (ein Geldbetrag oder ein bestimmter Gegenstand, 
 z. B. ein Grundstück).

Auch die Bitte in einem Nachruf anstelle von „Kränzen und 
Blumen“ an die Stiftung zu spenden, ist eine Möglichkeit 
des Gedenkens an den Verstorbenen und sein Engagement 
für die Pfadfi nderarbeit. Egal welche Form der Zuwendung 
Du wählst, Geld oder auch Sachwerte kommen ausschließ-
lich Projekten der im BdP zusammengeschlossenen Gruppen 
zugute. Nach Möglichkeit berücksichtigt die Stiftung Pfad-
fi nden bei der Projektförderung auch spezielle Wünsche des 
Vermächtnisgebers. Zuwendungen an die Stiftung Pfadfi nden 
sind von der Erbschaftssteuer befreit.

Zukunft geben

Selbstverständlich bleiben neben einer Erbschaft oder einem 
Vermächtnis auch die üblichen Formen der Unterstützung 
der Stiftung Pfadfi nden:

Spenden in jeder Höhe werden unmittelbar für Pfadfi nder-
projekte genutzt.

Ab einem Betrag von 500 € wirst Du Stifterin oder Stifter. 
Das gestiftete Geld verbleibt im Stiftungskapital, der jährliche 
Ertrag kommt den Aktivitäten im Bund der Pfadfi nderinnen 
und Pfadfi nder zugute. 

Aufgrund der anerkannten Gemeinnützigkeit der Stiftung 
Pfadfi nden sind alle Spenden, Stiftungen oder Zustiftungen 
steuerlich abzugsfähig. Eine entsprechende Spendenbeschei-
nigung wird unaufgefordert zugestellt. 

Die Stiftung unterstützen Kontakt

Geschäftsstelle der 
Stiftung Pfadfi nden
Zeißelstraße 15
60318 Frankfurt
Tel. 069 175362700
Fax 069 175362709
info@stiftungpfadfi nden.de
www.stiftungpfadfi nden.de

Bankverbindung 
Frankfurter Volksbank
IBAN DE22 5019 0000 0000 1327 21
BIC FFVBDEFF 

Die Finanzen der Stiftung Pfadfi nden werden von der 
Stiftungsaufsicht, dem Finanzamt, Wirtschaftsprüfern 
und dem Kuratorium überwacht. 
Alle Zuwendungen sind steuerlich absetzbar.
Gerne informieren wir ausführlich über die 
Stiftungsfi nanzen und die Verwendung der Erträge.

Die Stiftung Pfadfi nden 
ist Mitglied im

Informationen zu rechtlichen und steuerlichen Aspekten rund 
um ein Vermächtnis erhältst Du in unserer Broschüre „Spuren 
hinterlassen“, die Du über unsere Geschäftsstelle beziehen 
kannst.


